
Marktgemeinde Purgstall an der Erlauf 
 

Verhandlungsschrift 
 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates  

 

                                  am Donnerstag, dem 3. Dezember 2020  

in der Sporthalle (coronabedingt)  

 

Beginn: 19.00 Uhr    Ende: 21.00 Uhr  

 

Die Einladung erfolgte am 27.11.2020 per E-Mail.     

 
Anwesend waren: 

 Bürgermeister     Harald Riemer    

 

Mitglieder des Gemeinderates:  

Vizebürgermeister    Erik Hofreiter 

 

geschäftsführender Gemeinderat            DI Walter Brandhofer  

-„- Martin Jandl   

-„- Birgit Ressl, MBA   

-„-     Hildegard Ressl  

-„-     Josef Fuchs   

-„-     Manuel Brunner  

-„-     Christian Müller    

Gemeinderat    Ing. Christian Erber  

-„-     Patrick Gassner 

-„-     Johann Hofmarcher  

-„-     Robert Wagner   

-„-                 Margareta Fahrnberger  

-„-     Daniel Fallmann  

-„-     Ignaz Gindl  

-„-      Elfriede Höhlmüller 

-„-     Stefan Hörhan  

-„-     Thomas Salzmann  

-„-      Gerald Prinz   

-„-     Friedrich Buxhofer  

-„-     Petra Fuchs ab 19.35 Uhr 

-„-     Barbara Pflügl  

-„-     Heinz Proksch 

        

Entschuldigt abwesend:  

Gemeinderat    Erich Wurzenberger  

-„-     Bernhard Ebner  

-„- Elisabeth Prömer      

-„-     Matthias Dollfuß 

-„-     Michael Gindl 

 

                                       
Um die gesetzliche COVID-19-Maßnahmenverordnung aufgrund der Corona-Pandemie einzuhalten 

- findet die Sitzung in der SPORTHALLE mit zugewiesenen Sitzplätzen und  

- der Gewährleistung eines Mindestabstandes von mindestens 2 m statt.  

- Bei Einhaltung des Mindestabstands von 2 Meter am Sitzplatz besteht keine MNS-Pflicht während des  

  Verbleibens am Sitzplatz.  

- Bei Betreten und Verlassen der Sporthalle ist ein Mund-Nasen-Schutz (MNS) zu tragen.  

 

 

 



 

 

 

Schriftführer:  Regina Schragl 

 

 Bürgermeister Harald Riemer führt den Vorsitz.  

          Die Sitzung ist beschlussfähig. 

 

 

 
Tagesordnung:   

1. Protokollgenehmigung v. 22.10.2020 

2. Primärversorgungszentrum (PVZ) - Errichtung - Grundsatzbeschluss 

3. Primärversorgungseinheit (PVE) – Planung Architektur 

4. Voranschlag 2021 und MFP 2022-2025 

5. Darlehensvergaben  

- Wasserleitungsbau 2020  

- GW Instandsetzung Schauboden/Begleitweg Sölling  

- Ankauf VRV FF Purgstall und FF-Haus  

6. LIZ – „Leben im Zentrum“ – Grundstücksteilung  

7. GAV-Erlauftal – Übernahme Verbandssammler durch Marktgemeinde Purgstall   

8. Güterweg Erhaltung – Arbeitsprogramm 2021  

9. Flurbereinigung Sölling   

10. Teilfreigabe BB-A 2 

11. Grünanlagenpflege-Verlängerung 

12. Pritsche – Ankauf Bauhof  

13. NÖ Familienland GmbH - Pädagogische Freizeitbetreuung/schulische VS-Tagesbetreuung 

2020/21 

14. Subventionen – Vereine 

15. Schnupperticket 2021  

16. Neubruck Immobilien GmbH – Bericht  

17. Weihnachtsaktion 

 

 
 Bürgermeister Harald Riemer begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  

 

Bürgermeister Harald Riemer setzt gemäß § 46 (2) NÖ Gemeindeordnung 1973 folgende Punkte 

werden von der Tagesordnung ab: 

 

Nichtöffentliche Sitzung:   

13. BHB Kellerbau GmbH - Wirtschaftsförderung  

14. Loibl Sabine - befristeter Dienstvertrag– Kiga I – Stützkraft  

 
Gemäß § 46 (3) NÖ Gemeindeordnung 1973 liegen folgende Dringlichkeitsanträge vor und werden 

zur Abstimmung gebracht:  

 

Öffentliche Sitzung: 

Top 18) Güterweggemeinschaft Hauswald, Feichsen - Vertrag Benützung von öffentlichem 

Wassergut zum Zwecke der Erhaltung und Benützung einer Brücke  

 

 

Nicht Öffentliche Sitzung:  

Top 17) Kosulic Martin – Vertrag Winterdienst auf Güterwegen und Straßen 

Top 18) Scharner Susanne – Kinderbetreuerin Kindergarten II - Dienstvertragsänderung  

 

Die Dringlichkeitsanträge werden sodann einstimmig angenommen.  
 

 

 

 



1. Protokollgenehmigung v. 22.10.2020  

Das Protokoll der Gemeinderatssitzung v. 22.10.2020 wird mehrstimmig zur Kenntnis genommen. 

      gfGR Manuel Brunner enthält sich der Stimme und unterfertigt das vorliegende Protokoll nicht. 

 

 

2. Primärversorgungszentrum (PVZ) - Errichtung - Grundsatzbeschluss 

 

Antrag:  

Der Gemeinderat beschließt den Grundsatzbeschluss im Ortzentrum eine Primärversorgungszentrum 

zu errichten.  

 

Durch Pensionsantritt der beiden praktizierenden Ärzte im Ort in den nächsten 4 – 5 Jahren entsteht 

ein großer Mangel an allgemeinmedizinischer Versorgung. Die Nachbesetzung der Planstellen hat 

sich in der Region in der Vergangenheit aus verschiedenen Gründen als äußerst schwierig erwiesen. 

Durch die fehlenden Nachbesetzungen in Purgstall und den Nachbargemeinden und die steigende 

Anzahl der Ambulanzfälle im Landesklinikum Scheibbs ist eine Versorgungslücke entstanden. 

Daraus ergibt sich für das PVZ Purgstall eine absolute Versorgungsnotwendigkeit. 

 

Das „PVZ Purgstall“ wäre ein sehr wesentlicher Baustein im Zuge der Ortskernbelebung. Es würde 

den Mittelpunkt für das neue Arbeiten und Wohnen im Zentrum Purgstall darstellen und würde eine 

neue Qualität in der Nahversorgung und gesundheitlicher Gesamtversorgung bringen. Es würde den 

Versorgungsbedarf einer ländlichen Region mit einem Einzugsgebiet von ca. 10 – 12.000 Einwohner 

abdecken und ein dementsprechendes Leistungsangebot umfassen.  

 

Schwerpunkte im PVZ sind:  

Allgemeinmedizin, Gesundheitsförderung und Prävention, Kooperation mit dem Fachärzte- und 

Therapiezentrum (im angeschlossenen Nachbargebäude) und eine Rundum-Versorgung (Ärzte, 

Therapie, Orthopädie). 

 

Das PVZ Purgstall ist ganzjährig von Mo-Fr zwischen 07:00 h 19:00 h geöffnet. Daraus ergibt 

sich eine Öffnungszeit von mind. 60 Stunden pro Woche.  

 

Folgende notwendige Schritte wurden bereits seitens der Marktgemeinde Purgstall gesetzt:  

• Gebäude und Grundflächen wurden käuflich erworben 

• Versorgungskonzept ist bei Österreichischer Gesundheitskasse, Ärztekammer und 

Nögus eingereicht. 

• Im Gebäudekomplex entsteht auch ein Therapiezentrum und eine Zahnklinik, welche 

wirtschaftlich ausgegliedert sind. Gemeinsam mit dem PVZ entsteht somit ein „FGZ - 

Fachärzte und ganzheitsmedizinisches Zentrum“.  

Das PVZ soll in einen bestehenden Gebäudekomplex integriert bzw. soll dieses dementsprechend 

umgebaut bzw. adaptiert werden. Es werden keine zusätzlichen Flächen verbaut. Die 

Nettonutzfläche für das geplante PVZ beträgt ca. 452 m².  

 

Durch die Errichtung des PVZ wird eine Investitionssumme von rund € 9.000.000,-- durch private 

Investoren (Purgstaller Bürger) im Ortszentrum ausgelöst. Das ist ein wichtiger und kräftiger Impuls 

für die Regionale Wirtschaft gerade in Corona- Zeiten so nach dem Motto: „Gemeinsam aus der 

Krise. Miteinander in die Zukunft.“ 

Das Primärversorgungszentrum soll eine bessere wohnortnahe Gesundheitsversorgung 

gewährleisten, die bisherige hausärztliche Versorgung ergänzen und längere Öffnungszeiten für die 

Patienten sicherstellen.  Es sollen auch attraktive Arbeits- und Rahmenbedingungen für Ärzte und 

Gesundheitsberufe in unserer Region geschaffen werden.  

Nach Zustimmung durch den Gemeinderat stellt Dr. Leopold Auer, welcher zur GR-Sitzung 

eingeladen wurde, das Projekt aus der Sicht der Ärzte vor.  

Antragsteller: Bürgermeister Harald Riemer  

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 



3. Primärversorgungseinheit (PVE) – Planung Architektur 

gfGR DI Walter Brandhofer und GR Patrick Gassner verlassen wegen Befangenheit den Saal. 

 

Antrag:  

Für die Planung Architektur der Primärversorgungseinheit Purgstall an der Erlauf wurden am 

6.11.2020 Eignungsnachweise eingeholt. Aufgrund dieser Eignungsnachweise erfolgte die 

Ausschreibung. Die vorliegenden 3 Angebote der Firmen Goya 1070 Wien, BM Ing. Fenzl 3283 

St.Anton und DI Brandhofer 3251 Purgstall wurden geprüft und soll der Auftrag an den Billigstbieter 

Architekt DI Walter Brandhofer 3251 Purgstall zu einer Auftragssumme von  

€ 96.406,58 inkl. MWSt. vergeben werden.  

 

Antragsteller: Vizebürgermeister Erik Hofreiter  

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

gfGR DI Walter Brandhofer und GR Patrick Gassner betreten wieder den Saal und nehmen am 

weiteren Verlauf der Sitzung teil. 

 

 

4. Voranschlag 2021 und Mittelfristiger Finanzplan 2022 – 2025 

 

Antrag:  

Der Voranschlag 2021 wurde laut VRV (Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung) erstellt 

und in der Finanzausschusssitzung am 25.11.2020 besprochen und ist dem Gemeindevorstand in 

seiner Sitzung am 26.11.2020 zur Beratung und Antragstellung vorgelegen. Der VA 2021 wurde 14 

Tage zur öffentlichen Einsicht aufgelegt, die Auflage wurde ortsüblich kundgemacht.  Den im 

Gemeinderat vertretenen Wahlparteien wurde eine Ausfertigung ausgefolgt. Es sind Stellungnahmen 

eingelangt und werden erörtert.    

 

 

Eckdaten – VA 2021 

 

Finanzierungshaushalt: Einnahmen Ausgaben 

Summe Einzahlungen 

operative Gebarung 

9.573.700,00  

Summe Auszahlungen 

operative Gebarung 

 8.454.200,00 

Summe Einzahlungen 

investive Gebarung 

427.000,00  

Summe Auszahlungen 

investive Gebarung 

 2.314.800,00 

Summe Einzahlungen aus der 

Finanzierungstätigkeit 

1.667.000,00  

Summe Auszahlungen aus der 

Finanzierungstätigkeit 

 1.251.100,00 

Summen    

 

Geldfluss aus der 

voranschlagswirksamen 

Gebarung 

-352.400,00 

 

 

Ergebnishaushalt:  

Mittelaufbringung 10.020.200,00 

Mittelverwendung 10.729.700,00 

Nettoergebnis -709.500,00 



 

Haushaltspotential -482.300 

 

Projekte: 

Primärversorgungseinheit    € 1.450.000,00 

Stadterneuerung     €    251.400,00 

Straßenbau       €    160.000,00 

Radweg      €      10.000,00 

Fischaufstiegshilfe     €    100.000,00 

Brücke Güterweg Feichsen    €    150.000,00 

Wasserleitungsbau     €      16.300,00 

Kanalbau       €      40.000,00 
 

Stellungnahmen, Korrekturen zu Entwurf: 

Lt. Voranschlagsberatungen vom 24.11.2020 sind folgende Änderungen vorzunehmen: 

6/1640+829960 Sonstige Erträge Vorjahr  € 305.000,00 (Feuerwehren) 

5/3633-729960 Sonstige Ausgaben Vorjahr  € 52.000,00 (Stadterneuerung) 

5/6120-729960 Sonstige Ausgaben Vorjahr  € 53.000,00 (Straßenbau) 

1/8500-729910 Zuführungen   v. 69.800,00 auf 77.800,00 Zuführung WVA 

1/8510-729910 Zuführungen   v. 20.000,00 auf 40.000,00 Zuführung Kanalbau 

1/9000-729910 Zuführungen   € 4.500,00 (Zuführung GW Brücke Feichsen) 

 

6/1640+3010 Förderung Raumordnungsmittel € 25.000,00 verschoben auf 2022 

5/1640-729960 Sonstige Erträge – Vorjahr  v. € 307.000,00 auf 305.000,00 

6/3633+3011 Förderung Gemeindewegdotation v. € 100.000,00 auf 50.000,00 (€ 

50.000,00 verschoben auf 2022) 

 

5/6391-0040 Fischaufstiegshilfe   € - 100.000,00 

5/6391-7750 Fischaufstiegshilfe   € 100.000,00 (falsches Konto 

verwendet) 

 

1/2120-0420 Betriebsausstattung NMS  v. € 2.000,00 auf € 28.000,00 lt. 

vereinbarten Maßnahmenkatalog 

2/2120+3010 Kapitaltransfers v. Länder  € 7.000,00 (25 % Förderung Schul-und 

Kigafonds) 

1/2120-6140 Instandhaltung NMS   v. € 8.000,00 auf € 8.500,00  

1/2120-6180 Instandhaltung sonst. Anlagen NMS v. € 8.000,00 auf € 8.500,00 

 

KPC Zuschüsse wurden aufgesplittet auf Barwerte und Zinsenzuschüsse  

Barwerte: langfristige Forderungen  

Zinsenzuschüsse: operative Einnahme  

 

1/8532-3460 Tilgung Gützerhaus   € -53.700,00 Sondertilgung Ende 2020 

1/8532-6500 Zinsen Gützerhaus   € -3.800,00   Sondertilgung Ende 2020 

 

Keine Budgetierung der kapitalisierten Zinsen NÖ Wasserwirtschaftsfonds-Darlehen 
 

Ich stelle den Antrag, den Voranschlag 2021 und den mittelfristiges Finanzplan 2022 – 2025 in der 

vorliegenden Form zu beschließen. 

 

GR Petra Fuchs nimmt ab 19.35 Uhr an der Sitzung teil. 

 

Antragsteller: gfGR Josef Fuchs  

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

 



5. Darlehensvergaben 

 

Für die  Projekte „Wasserleitungsbau 2020, GW Instandsetzung Schauboden/Begleitweg Sölling und 

Ankauf VRV FF Purgstall/Fehlbetrag 2019“ erfolgte eine Darlehensausschreibung an die Volksbank 

NÖ AG St. Pölten, Raiffeisenbank Mittleres Mostviertel Wieselburg, Bank Austria Wien, Hypo NÖ 

St. Pölten, Sparkasse Scheibbs AG und Bawag PSK Wien: 

 

Angebotseröffnung Darlehen 2020 FF Purgstall/Rest 

Vorjahr    

       
Darlehenshöhe € 50.200,-- 

Laufzeit 10 Jahre      

21.10.2020       

       

 Sparkasse Volksbank Raika Bank Austria Hypo BAWAG 

      dec 30/360   kein Angebot   dec 30/360  dec 30/360 

Rückzahlung  hj     hj   hj   hj  hj 

Verzinsung in 

%     

                         

0,75    

                   

0,480  0,6 

Basis     

                              

-      0% 0% 

Aufschlag     

                         

0,75    

                   

0,480  0,6 

Fixzins      nicht angeboten    

                   

0,550  

nicht 

angeboten 

Verzugszinsen     

                              

-          

Zinsbindung 

 6M-

EURIBOR     6M-EURIBOR  

 6M-

EURIBOR  

 6M-

EURIBOR  

6M-

EURIBOR 

Nebengeb.:         

                          

-    - 

Sonstiges: 

 

      Abschlusst.1.6. u. 1.12. 

 

Antrag:  

Darlehen FF Feuerwehr/Rest Vorjahr: Lt. Empfehlung des Finanzausschusses soll eine 

Darlehensvergabe an den Bestbieter Hypo NÖ mit einer variablen Verzinsung über 10 Jahre lt. 

vorgenannter Bedingungen (6-M-EURIBOR + 0,480 % Aufschlag) beschlossen werden. 

 

Antragsteller: gfGR Josef Fuchs   

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

Angebotseröffnung Darlehen  

GW Schauboden     

       
Darlehenshöhe € 78.000,-- 

Laufzeit 10 Jahre      

21.10.2020       

       

 Sparkasse Volksbank Raika Bank Austria Hypo BAWAG 

      dec 30/360   kein Angebot   dec 30/360  dec 30/360 

Rückzahlung  hj     hj   hj   hj  hj 

Verzinsung in 

%     

                         

0,75    

                   

0,480  0,6 



Basis     

                              

-      0% 0% 

Aufschlag     

                         

0,75    

                   

0,480  0,6 

Fixzins     

 nicht 

angeboten    

                   

0,550  

nicht 

angeboten 

Verzugszinsen     

                              

-          

Zinsbindung 

 6M-

EURIBOR    

 6M-

EURIBOR  

 6M-

EURIBOR  

 6M-

EURIBOR  

6M-

EURIBOR 

Nebengeb.:         

                          

-    - 

Sonstiges: 

 

      Abschlusst.1.6. u. 1.12. 

 

Antrag:  

Darlehen GW Instandsetzung Schauboden/Begleitweg Sölling:  

Lt. Empfehlung des Finanzausschusses soll eine Darlehensvergabe an den Bestbieter Hypo NÖ mit 

einer variablen Verzinsung über 10 Jahre lt. vorgenannter Bedingungen (6-M-EURIBOR + 0,480 

% Aufschlag) beschlossen werden. 

 

Antragsteller: gfGR Josef Fuchs   

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

Angebotseröffnung Darlehen 

Wasserleitungsbau 2020     

       
Darlehenshöhe € 209.700,-- 

Laufzeit 25 Jahre      
21.10.2020       

       

 Sparkasse Volksbank Raika 

Bank 

Austria Hypo BAWAG 

 

 keine 

Angebot  

 kein 

Angebot  

 kein 

Angebot   dec./klm   dec 30/360  dec 30/360 

Rückzahlung  hj     hj   hj   hj  hj 

Verzinsung in 

%       

                    

0,78  

                   

0,480  0,6 

Basis       0% 0% 0% 

Aufschlag       

                    

0,78  

                   

0,480  0,6 

Fixzins       

                    

0,79  

                   

0,550  nicht angeboten 

Verzugszinsen             

Zinsbindung 

 6M-

EURIBOR    

 6M-

EURIBOR  

 6M-

EURIBOR  

 6M-

EURIBOR  6M-EURIBOR 

Nebengeb.:       

                         

-    

                          

-    - 

Sonstiges: 

 

      

Abschlusst.1.6. 

u. 1.12. 

Abschlusst.1.6. 

u. 1.12. 

 

 

 

 



Antrag:  

Darlehen Wasserleitungsbau 2020:  

Lt. Empfehlung des Finanzausschusses soll eine Darlehensvergabe an den Bestbieter Hypo NÖ mit 

einer Fixverzinsung über 25 Jahre lt. vorgenannter Bedingungen (fix 0,55 %) beschlossen werden.   

 

Antragsteller: gfGR Josef Fuchs   

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 
 

6. LIZ – „Leben im Zentrum“ – Grundstücksteilung Servituspläne 

 

Antrag:  

Die Servitutspläne vom 19.10.2020 (V2) für das Projekt LIZ – Leben im Zentrum wurden in der GR-

Sitzung am 22. Oktober 2020 beschlossen. Da diese Pläne jedoch noch geändert wurden, ist dieser 

Beschluss aufzuheben und sollen die 2 vorliegenden „neuen“ Servitutspläne (V3) der Vermessung 

Loschnigg, KG 22125, Purgstall vom 28.10.2020 beschlossen werden.  

 

Antragsteller: Bürgermeister Harald Riemer 

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

7. GAV-Erlauftal – Übernahme Verbandssammler durch Marktgemeinde Purgstall  

 

Antrag:  

Laut Projekt „Abwasserverband Purgstall – Scheibbs, Kanalisation und Kläranlage“, DI Pfeiller vom 

April 1974 führt die Verbandskanalisation auf dem Gemeindegebiet Purgstall von der 

Gemeindegrenze Scheibbs bis zur Kläranlage Schauboden.  

Gesamte Länge des Verbandssammlers auf Gemeindegebiet Purgstall lt. Schreiben DI Pfeiller vom 

02.05.2012 beträgt 6.956,58 lfm. 

 

Die Marktgemeinde Purgstall soll den Hauptsammler (durch die Pratersiedlung) des GAV Erlauftal 

von Schachtnummer P309000005 (Erlauftalbrücke/Sandfang Henke Übungsplatz) bis zum 

Vereinigungsschacht Rohrbrücke bei der alten Kläranlage, auf einer Länge von rund 1.630 lfm 

übernehmen.  

 

Mit der Übernahme in das Eigentum der Marktgemeinde Purgstall geht auch die 

Erhaltungsverpflichtung des übernommenen Kanalabschnitts inklusive auf die Marktgemeinde 

Purgstall über.  

 

Der Hauptsammler, ab dem Vereinigungsschacht Rohrbrücke bleibt im Besitz und in der 

Erhaltungsverpflichtung des Gemeindeabwasserverbandes Erlauftal.   

Eine Neuberechnung der Verbrauchsabgabe erfolgt aufgrund der verbleibenden Längen der 

Verbandskanäle. 

 

Antragsteller: Vizebürgermeister Erik Hofreiter  

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

8. Güterweg Erhaltung – Arbeitsprogramm 2021  

 

Antrag:  

Lt. Schreiben v. 10.11.2020 teilt die NÖ Agrarbezirksbehörde, Fachabteilung für Güterwege, mit, 

dass für die Marktgemeinde Purgstall im Arbeitsprogramm Erhaltung 2021 Maßnahmen zur 

Erhaltung des ländlichen Wegenetzes Öffentliche Mittel wie folgt vorgesehen sind:   

 

Gesamtbaukosten Erhaltung 2021 € 60.000,-- 100,0 %  

Fachabteilung Güterwege (NÖ ABB) 

Bedarfszuweisung Abteilung Gemeinden (IVW3)  

€ 12.000,-- 

€ 12.000,-- 

  20 %  

  20 % 



Gemeinde- und Interessentenbeitrag    € 36.000,--   60 %  

 

Der Gemeinderat soll den Aufteilungsschlüssel der Fördermittel vollinhaltlich zur Kenntnis nehmen.        

 

Antragsteller: gfGR Martin Jandl 

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

 

9. Flurbereinigung Sölling   

 

Antrag:  

Gemäß Schreiben der NÖ ABB vom 16.11.2020 erhöhen sich die Projektkosten der Flurbereinigung 

Sölling um € 60.000,-- und sollen beschlossen werden. 

Der Grund für die Erhöhung sind die zusätzlichen Unterbaukosten für die Wege: 

 

Weg 1: Entwässerung und Drainage  € 27.000,-- 

Weg 2: Ausbau auf Spurweg   € 12.000,-- 

Materialverfuhr     € 10.000,-- 

Mehrverbrauch TS Material 063 und 0/32 € 11.000,-- 

Mehrkosten Gesamt    € 60.000,-- (22,5 % = € 13.500,-- 

 

Die Projektkoten belaufen sich inkl. Erhöhung somit auf € 200.000,-- 

Davon 22,5 % entsprechen € 45.000,-- Gemeindeanteil. 

55 % Anteil Land 

22,5 % Interessentenanteil 

 

Antragsteller: gfGR Martin Jandl 

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

10. Teilfreigabe BB-A2 

Antrag: Nachstehende Verordnung soll beschlossen werden  
 

 

V E R O R D N U N G 

 

§ 1 

Gemäß § 16 Abs. 4 des NÖ-Raumordnungsgesetzes 2014, LGBl. Nr. 03/2015 i.d.g.F.  wird die im 

geltenden Flächenwidmungsplan im Bereich der Grundstücke 164/1, 165, KG Purgstall 

ausgewiesene Aufschließungszone BB-A2 nach Erfüllung der im geltenden Örtlichen 

Raumordnungsprogramm mit der Beschlussfassung vom 16.09.2010 festgelegten Freigabebedingung 

zur Grundabteilung und Bebauung teilweise  freigegeben.  

 

§ 2 

Die Voraussetzung für die Freigabe dieser Aufschließungszone, die in der Sitzung des 

Gemeinderates am 16.09.2010 festgelegt wurde, nämlich  

 

• Sicherstellung der Errichtung der technischen Infrastruktur und der verkehrlichen 

Infrastruktur 

 

ist erfüllt. Die Freigabe und die Abtretung an das öffentliche Gut (öffentliche Verkehrsfläche) erfolgt 

gemäß dem beiliegenden Plan der Vermessung Loschnigg ZT GmbH, GZ 3922 vom 03.08.2020 

Entwurf II. Die darin dargestellten Teilstücke (1) und (2) werden freigegeben. 

 

 

§ 3 

Diese Verordnung tritt nach ihrer Kundmachung mit dem auf den Ablauf der zweiwöchigen 

Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft. 



 

Antragsteller: gfGR Walter Brandhofer 

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

11. Grünanlagenpflege-Verlängerung 

 

Antrag:  

Das vorliegende Angebot der Firma SBS für die Grünraumbetreuung mit einer Jahrespauschale von 

€ 42.000,-- inkl. MWSt. auf Basis eines 2-Jahresvertrages – Leistungszeitraum Mitte März bis Mitte 

November - soll beschlossen werden.  

 

Auftragsumfang:  

laut Verfahrensanweisung „VA02_Grünraum Purgstall“ wie besichtigt (inkl. Gießarbeiten).  

 

Ausgenommen sind Betriebs- und Sachkosten, sowie anfallende Kosten für die Entsorgung, diese 

Positionen werden nach tatsächlichem Aufwand abgerechnet.  

 

Abgerechnet wird in 8 gleichen Teilbeträgen jeweils zum Monatsletzten.     

 

Antragsteller: Vizebürgermeister Erik Hofreiter   

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

12. Pritsche – Ankauf Bauhof  

 

Antrag:  

Bei der derzeitigen Pritsche stehen einerseits aufwendige Reparaturen an bzw. wird kein Pickerl 

mehr ausgestellt. Für einen Neuankauf wurden Kostenvoranschläge von Ford Eigenthaler, ATZ 

Steinakirchen, Firma Pappas und BBG eingeholt. 

 

Eine Auftragsvergabe an den Bestbieter Ford Eigenthaler, Pöchlarn für folgendes Fahrzeug soll 

beschlossen werden:  

 

Type:            Ford Transit 2021 Pritschenwagen,   

                         Frontantrieb Trend, L3H1 2,0 Ecoblue, 96 KW (130 PS)  

Farbe:              Frost-Weiß  

Zubehör:          Anhängevorrichtung, Winterreifen, inkl. Reifen    

 

Auftragssumme:  € 26.712,-- inkl. MWSt. 

 

Antragsteller: Vizebürgermeister Erik Hofreiter 

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

13. NÖ Familienland GmbH - Pädagogische Freizeitbetreuung/schulische VS-Tagesbetreuung 

2020/21   

 

Antrag:  

Vorliegende Vereinbarung mit der NÖ Familienland GmbH soll beschlossen werden: 

 

Vertragsgegenstand:  

Die NÖ Familienland GmbH wird im Unterrichtsjahr 2020/21 mit der Durchführung des Projekts 

„Pädagogische Freizeitbetreuung im Rahmen der schulischen Tagesbetreuung“ an der VS Purgstall 

an der Erlauf vom 07.09.2020 bis 02.07.2021 im Ausmaß von 49 Stunden pro Woche (Montag – 

Freitag 08.00-17.00 Uhr) betraut. Die NÖ Familienland GmbH wird die SchülerInnen in den 

Räumlichkeiten der VS Purgstall an der Erlauf betreuen. Für die Erbringung der vereinbarten 

Leistungen gebührt ein Honorar in der Höhe von € 51.074,-- zuzüglich aller Gebühren und Steuern. 



Dies ist eine unverbindliche Kostenschätzung und der tatsächlich zur Verrechnung gelangende 

Werklohn kann höher sein.  

 

Antragsteller: gfGR Birgit Ressl 

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

 

14. Subventionen – Vereine 

 

Antrag:  

Folgende Subventionen sollen beschlossen werden:  

 

Verein Subvention 2020 Anmerkung 

ASKÖ: 400,- 

 

Gegenverrechnung:  

Turnhalle: € 9.455,22 

Turnsaal:  € 12.972,- 

Sportunion: 400,- Turnhalle: € 531,18 

Turnsaal: € 16.873,50 

 

SVg: 

400,- 

 

Gegenverrechnung: 

Turnhalle: 4.925,54 

 

ESV 150,- Vorjahre 150,- 

Pensionistenverband 150,- 128 Mitglieder 140,80 

Seniorenbund 490,- 445 Mitglieder 489,50 

NÖ Imkerverband 200,- (Vorjahre € 200,--)   

Werkskapelle Busatis 2.290,- wie im Vorjahr  

Musikverein Purgstall  3.500,- wie im Vorjahr  

Elternverein Purgstall 200,- 200,- wie 2018 

 

Dorferhaltungsverein 

Feichsen 

100,-  

Frauenberatung 

Mostviertel 

250,- wie im Vorjahr 

 

Vereinssubventionen bis € 1.000,- sollen in Form von Purgstall Gutscheinen ausbezahlt 

werden (außer Frauenberatung Mostviertel) 
 

 

Antragsteller: gfGR Josef Fuchs  

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

15. Schnupperticket  

Werbe- und Motivierungsmaßnahme für den Öffentlichen Verkehr 

Durch die Aktion Schnupperticket soll das Ausprobieren und die Nutzung der guten regionalen 

Öffentlichen Verkehrsangebote angeregt und beworben werden sowie Bewusstseinsbildung für mehr 

nachhaltige Mobilität geschafften werden. 

• Durch die ÖV-Schnupperticket-Fahrten kommt es zu CO2-Einsparungen durch Entfall von 

Autofahrten durch Umstieg von Pkw auf Öffentlichen Verkehr.  

• Neue positive Erfahrungen mit Bus und Bahn können zu zusätzlichen Verlagerungen in 

Richtung Öffentlicher Verkehr führen.  

• Durch die vermehrte Präsenz und Bewerbung des Öffentlichen Verkehrs in 

Gemeindemedien (Plakataushängen, FB, Purgstall TV, uä.) wird zur zusätzliche ÖV-

Nutzung angeregt. 

 

Die Schnuppertickets werden gratis tageweise (max. 2 Tage/Monat/Pers,) an die 

GemeindebürgerInnen verliehen und vom Bürgerservice administriert.  

 



Antrag:  

Im Bemühen um den Klimaschutz und zur Förderung des öffentlichen Verkehrs (im Besonderen der 

Erlauftalbahn) sollen 2 Stk. VOR-Jahresstreckenkarten für die Strecke Purgstall  – Wien (via 

Amstetten, inkl. Regionalverkehr),  in Höhe von € 3.928,60 pro Jahr zuzüglich Online-

Reservierungssystem  € 57,60 € Fa. OMS KG pro Jahr angekauft werden.  

Das Projekt startet mit 01.01.2021 und ist auf 3 Jahre angelegt. 

Die gesamten förderbaren Kosten (laufende Betriebskosten) für zwei Schnuppertickets für drei Jahre 

betragen somit ca. 11.956,80 € brutto. Die Gemeinde ist nicht vorsteuerabzugsberechtigt.  

Die Finanzierung erfolgt durch Unterstützung von Sponsoren, Regionalmanagement und den Klima- 

und Energiefonds des Bundes „klima aktiv“, so dass lediglich ca. 40 % der Projektkosten bei der 

Gemeinde verbleiben.  

 

Antragsteller: gf GR Christian Müller 

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

16. Neubruck Immobilien GmbH – Jahresabschlussbericht 2019  

 

Antrag: Von der Ecovis Niederösterreich Steuerberatungsgesellschaft mbH liegen dem Gemeinderat 

Unterlagen über die Jahresabschlussprüfung 2019 der Neubruck Immobilien GmbH vor und werden 

dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 

 

Antragsteller: gfGR Josef Fuchs 

 

Beschluss: Die Jahresabschlussprüfung wird einstimmig zur Kenntnis genommen. 

 

 

17. Weihnachtsaktion  

 

Antrag:  

Wie in den vergangenen Jahren sollen bei der diesjährigen Weihnachtsaktion an Gemeindebürger 

mit besonderen Bedürfnissen wieder Gutscheine von je € 50,-- pro Person überreicht werden.  

 

Alte und kranke Personen können heuer aufgrund von Covid19 nicht besucht werden und erhalten 

daher ein Schreiben der Gemeinde mit einem Weihnachtssterngutschein im Wert von € 5,90. 

(Weihnachtsstern) - Ebenso können heuer keine Besuche in den Pflegeheimen stattfinden.  

 

Die Bewohner der Lebenshilfe (wohnhaft in der Hochrießer Straße) und auch die Bewohner der 

Wabe sollen einen Gutschein in Höhe von je € 100,-- erhalten.  

 

Antragsteller: gfGR Josef Fuchs   

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

19. Güterweggemeinschaft Hauswald, Feichsen - Vertrag Benützung von öffentlichem Wassergut 

zum Zwecke der Erhaltung und Benützung einer Brücke  

 

Antrag:  

Vorliegender Vertrag (siehe Vertragsordner) - WA1-ÖWG-47013/077-2020 - mit der Republik 

Österreich (Land- und Forstwirtschaftsverwaltung – Wasserbau) Öffentliches Wassergut als 

Vertragsgeber und der Marktgemeinde Purgstall an der Erlauf und Güterweggemeinschaft Hauswald 

als Vertragsnehmer soll beschlossen werden.   

 

Auszug:  

 

Gegenstand des Vertrages ist die Inanspruchnahme von öffentlichem Wassergut in der KG Feichsen 

am Feichsenbach.  

 

KG EZ Grundstücks-Nr. 



22108 Feichsen 159 1054/1 

 

Nutzungsumfang und Erhaltungsbereich: 

 Die Republik Österreich (Land- und Forstwirtschaftsverwaltung – Wasserbau) stimmt der 

Errichtung, Erhaltung und Benützung einer über den Feichsenbach, Grundstück Nr.1054/1, EZ 159, 

KG Feichsen, führenden Brücke, nach Maßgabe des einen wesentlichen Vertragsbestandteil 

bildenden, maßstabsgetreuen, die Katastergrenzen ausweisenden Lageplanes im folgendenm 

Ausmaß zu.  

 

Errichtung einer Brücke über den Feichsenbach, Grundstück Nr. 1054/1, KG Feichsen. Die Brücke 

befindet sich im Verlauf einer Straße und verbindet die Grundstücke Nr. 652/2 und Nr. 1028, beide 

KG Feichsen.    

 

………………………………………………………………………………………………………………………..     

 

Antragsteller: gfGR Martin Jandl 

 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

BÜRGERMEISTER-BERICHT:   

• Massentest am 12. und 13.12.2020:  

8.00 - 18.00 Uhr, Rathaus, Pfarrheim, Firma Busatis (ehemals Hauptmann) – ausreichend 

Parkplätze zur Verfügung. 

 

Medizinisches Personal wird vom Roten Kreuz zur Verfügung gestellt. Für die Eingabe in die 

EDV werden freiwillige Helfer ersucht. Von 7.30-12.30 und 12.30-18.00 Uhr jeweils 3 Personen 

für 3 Teststationen. Ordnerdienst macht Feuerwehr. 

 

 

               Der Vorsitzende:               Schriftführer:                                          

        

 

 

………………………………………..                      ………………………….. 

Bürgermeister Harald Riemer                                                     Regina Schragl   

 

 

 

 

Mitglied SPÖ                        Mitglied Grüne:                           Mitglied FPÖ:  

 

 

 

 

…………………………       ………………………                  …………………… 

gfGR  Josef Fuchs                        gfGR Christian  Müller                 gfGR Manuel Brunner  

 


